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Umwelt-Programm

Maßnahmen Kosten/Nutzen Termin

Ökologisches Handeln ist 
eines unserer Ziele
Das Friederikenstift ist ein freigemeinnützi-
ges Krankenhaus mit 631 Betten in eigener
Trägerschaft, das sich einerseits dem diako-
nischen Werk als Dachverband der evan-
gelisch-lutherischen Landeskirche Hannover
angeschlossen hat, andererseits enge ver-
tragliche Bindungen zu den Berufsgenossen-
schaften unterhält und viele Patienten nach
Berufsunfällen behandelt.
In allen Häusern und Einrichtungen des Frie-
derikenstiftes steht an erster Stelle die  fach-
gerechte Diagnostik und Therapie sowie die
fürsorgliche Pflege der PatientInnen. Darüber
hinaus bemühen wir uns bei der Behandlung
der PatientInnen, deren persönliche Situa-
tion zu berücksichtigen, körpereigene, vor-
handene Ressourcen zu mobilisieren und in
den Heilungsprozess einzubeziehen.
Mit der Beteiligung am ÖKOPROFIT-Projekt
Hannover möchte das Friederikenstift das
betriebliche Handeln in allen umweltrele-
vanten Bereichen maßgeblich beeinflussen.
Unser Ziel ist es, die hohe medizinische und
pflegerische Qualität, die Zufriedenheit der
PatientInnen und MitarbeiterInnen mit dem
Umweltschutz in Einklang zu bringen.

Umweltzertifikate
ÖKOPROFIT HANNOVER 2001

Ev. Diakoniewerk Friederikenstift Hannover
Krankenhäuser  Schwesternschaft  Aus- und Weiterbildung

Umweltteam v.r.n.l.:

Sr. Elke Reinfeld, Dr. K. Heidelberg,

R. Messerschmied

Einsatz von zeitgesteuerten Ther-

mostatventilen in Büros, die aus

dienstlichen Gründen  nicht durch-

geheizt werden müssen.

Sanierung zweier 

Personenaufzüge  

Sanierung des Mittelflügels, um

die Wärmedämmung der Außen-

wand (640 m2) zu verbessern.

Einsatz von sensorgesteuerten,

berührungslosen Armaturen zur

Schonung der Wasserreserven.

Weitere logistische Maßnahmen

bei der seit 1991 durchgeführten

Abfalltrennung

Energie

Energie

Energie

Wasser

Abfall 

Wir rechnen mit einem Einspar-

potential von 1.400 /Jahr. 

Investitionskosten: 2.500 .

Mit der Sanierung beider Aufzüge

wird der Stromverbrauch um 30%

gesenkt. Die Stromkosten werden

um 1.000  verringert.

Durch diese Massnahme sparen

wir 1.500  pro Jahr ein.

Das Einsparungspotenzial beträgt

30% pro Armatur. Im Rahmen

unserer Neubaumaßnahmen wer-

den diese Armaturen eingebaut.

Ersparnis: 850  pro Jahr

Vorgemerkt für 2002

Die Sanierung erfolgt

05/2002

Die Arbeiten werden

im März 2002 durch-

geführt.

Vorgemerkt für 2002

Ab sofort




